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Katholischer Pfarrverbandsrat (in Gründung) 
Pfarrei Sankt Laurentius Feldkirchen-Westerham 
Pfarrei Sankt Michael Großhöhenrain 
Kuratie Sankt Vitus Unterlaus 
 
 

Protokoll der 
konstituierenden Sitzung des Pfarrverbandrats am 
03.07.2014 
 

Sitzungsleitung:  Dr. Jure Zirdum, Pfarradministrator 

Protokollant : Matthias Ludwig 

Sitzungsbeginn : 20:00 Uhr 

Sitzungsende : 21:50 Uhr 

Anwesende Teilnehmer: 

Dr. Jure Zirdum, Pfarradministrator 

Hauer Katharina, Gemeindereferentin, Feldkirchen 

Golshani Silvia, Feldkirchen 

Haager Hildegard, Höhenrain 

Ludwig Matthias, Feldkirchen 

Messerer Andreas, PGR-Vorsitzender Höhenrain 

Röhrmoser Angelika, PGR-Vorsitzende Feldkirchen 

Schmuck Michael, Feldkirchen 

Teubner Franziska, Unterlaus 

Weber Monika, Unterlaus 

Widmann Alfred, PGR-Vorsitzender Unterlaus 

1. Begrüßung 
Pfarrer Jure Zirdum begrüßt die Delegierten der jeweiligen PGR zur Gründung des 
Pfarrverbandsrates.   

2. Geistliches Wort 
Katharina Hauer liest einen Text zum Thema „Brücke“ als Verbindung getrennter 
Bereiche und wünscht dem Pfarrverbandsrat Brücken zur Verständigung und zum 
guten Miteinander.  

3. Einführung in die Aufgaben eines PVR  
Katharina Hauer liest die Satzung für Pfarrverbandsräte in der Erzdiözese München 
und Freising vor. Einzelne Punkte der Satzung werden im Gremium näher 
besprochen. 
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4. Wahl des Vorsitzenden, des stellvertretenden Vor sitzenden 
und des Schriftführers 

Für die Wahl des Pfarrverbandsvorsitzenden werden Angelika Röhrmoser und 
Matthias Ludwig als Kandidaten vorgeschlagen. Bei einer Enthaltung entfallen auf 
Angelika Röhrmoser sieben und auf Matthias Ludwig drei Stimmen. Frau Angelika 
Röhrmoser wird damit zum Vorstand des PVR gewählt. In einem zweiten Wahlgang 
wird Herr Andreas Messerer als stellvertretende Vorsitzende mit 10 Stimmen und 1 
Enthaltung gewählt und in einem dritten Wahlgang einstimmig (10 Stimmen) Herr 
Matthias Ludwig als Schriftführer. 

5. Aufgaben und Ziele des Pfarrverbandsrates 
Pfarrer Jure Zirdum stellt eine Liste mit unterschiedlichen Aufgaben und Zielen vor, 
die in den nächsten Monaten vor der endgültigen Gründung des Pfarrverbandes 
bearbeitet werden sollten oder müssen. 

• Der Name des Pfarrverbandes  muss festgelegt werden. Dabei besteht im 
Gremium Übereinstimmung, dass der bereits vom letzten Pfarrverbandsrat 
beschlossene Name „Pfarrverbandsrat Feldkirchen-Höhenrain“ weiter 
angestrebt werden sollte. Das Ordinariat muss dem Namen aber noch 
zustimmen, bevor er nach der Gründung verwendet werden darf. 

• Der Name des Kirchenzettels  wird dann auch wie geplant „Kirchenzettel des 
Pfarrverbandes Feldkirchen-Höhenrain“ lauten. Der neu gestaltete 
Kirchenzettel kommt gut an. Änderungen sind aber nach einer Testphase 
möglich. 

• Die einzelnen Kirchenverwaltungen  müssen Delegierte  bestimmen, die als 
Gäste des Pfarrverbandsrates mit dem Recht auf Meinungsäußerung zu den 
Sitzungen eingeladen werden. 

• Eine gemeinsame Internetseite des Pfarrverbandes  sollte gestaltet werden, 
die die Aktivitäten aller Pfarreien zusammenfasst. Nach Aussage von Matthias 
Ludwig ist dies analog der Internetseite der Pfarrei St. Laurentius 
(www.erzbistum-muenchen.de/StLaurentiusFeldkirchen-Westerham) unter dem 
Dach des Michaelsbundes problemlos möglich. Die redaktionelle Bearbeitung 
(Einstellung von Texten und Bildern) sollte dann aber von „Redakteuren“ aus 
allen drei Pfarreien erfolgen. 

• Ein Pastoralplan  muss vom pastoralen Team erarbeitet werden. 

• Das Ordinariat  möchte in die Planungen zur Gründung eingebunden werden. 
Frau Martin soll deshalb zur nächsten Pfarrverbandssitzung eingeladen 
werden. 

• Ein Kooperationsvereinbarung der Kirchenstiftungen  muss ausgearbeitet 
werden, die nach der offiziellen Gründung des Pfarrverbandes zum 
darauffolgenden 1. Januar in Kraft tritt. 
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• Die Gründung des Pfarrverbandes  muss ein halbes Jahr vor dem Termin 
beim zuständigen Weihbischof beantragt werden. 

6. Wortgottesdienste am Sonntag 
Pfarrer Jure Zirdum stellt seinen Plan vor, in Zukunft abwechselnd in den Pfarreien 
am Sonntag einen Wort-Gottes-Dienst unter der Leitung von Gemeindereferentin 
Katharina Hauer anzubieten. In der jeweiligen Pfarrei soll dann aber immer eine 
Eucharistiefeier am Vorabend angeboten werden. Pfarrer Zirdum hofft so, durch 
Wegfall des Termindruckes mehr Möglichkeiten zu finden mit den Pfarrangehörigen 
vor und nach den Gottesdiensten in seelsorgerischen Kontakt zu treten. 

Überlegungen den Wort-Gottes-Dienst mit einer eucharistischen Anbetung und einer 
Kommunionausteilung zu verbinden finden im Gremium allgemeine Zustimmung. Die 
Abgrenzung zur Eucharistiefeier muss jedoch deutlich sein und die Zustimmung des 
Bischofs müsste eingeholt werden. 

Andernfalls verspricht Pfarrer Zirdum allen Alten und Kranken, die keine Möglichkeit 
haben eine Eucharistiefeier mitzufeiern, die Kommunion zuhause zu spenden. 

Weiterhin können Gottesdienste auf Wunsch von Pfarrer Kreuz gehalten werden. 

7. Verschiedenes 
• Am Sonntag 13. Juli 2014 ist im Pfarrgarten in Feldkirchen das Pfarrfest  

anlässlich des 50jährigen Bestehens des Pfarrheims und Pfarrki nder-
gartens . Alle Angehörigen des Pfarrverbandes sind herzlich eingeladen. 

• Am Sonntag 27. Juli 2014 ist die Bergmesse auf der Farrenpoint  bei Bad 
Feilnbach geplant. Auch dazu sind alle eingeladen. Nähere Informationen und 
eine eventuelle wettertechnische Absage findet sich auf der Internetseite der 
Pfarrei St. Laurentius www.erzbistum-muenchen.de/StLaurentiusFeldkirchen-
Westerham. 

 

Nächster Sitzungstermin : Ein neuer Sitzungstermin wird von Pfarrer Zirdum in Abstimmung 
mit Frau Martin nach den Sommerferien anberaumt. 

Pfarrer Dr. Jure Zirdum Matthias Ludwig 

Sitzungsleitung Protokollant 

 


